
Düsseldorfer Schach- 
Mitteil 'ungen 

31.Jahrgang Juni 198/ Nr.303 
Schachbund Nordrhein-Westfalen 
NRW-LIGA,Gruppe 1,  TabeIlenstand nach Runden 
1. Solinger SG 1868 I1 15: 1 (42,5) 6. SC Hansa Dortmund 6:lO (29,5) 
2. Godesberger SK 1929 14: 2 (39,O) 7. Rochade Bielefeld 6:lO (29,5) 
-3. SC Weiße Dame Borbeck 25 10: 6 (34,O) 8. DSG Rochade Düsseldorf 5:11 (29,5) 

~ . S G ~ ~ . P S V / T U ~ ~ D U ~ S ~ U ~ ~ I I  9:7 (36,0) 9.SFS~ringer.Bochum 5:11 (26,5) 
5. SK Münster 32 I1 6:10 (30,5) 10. SV OpIaden 5:11 (23,O) 

Erfolg für Düsseldorfer Vereine in der NRW-Jugendliga 
Die beiden Düsseldorfer Vereine SG Düsseldorf und DSG Rochade verzeichnen mit dem 
Einzug in die Endrunde der besten 6 Mannschaften aus den 3 Gruppen der NRW-Liga 
einen schönen Erfolg. Die übrigen Teilnehmer sind SG Bochum. SG Porz, SV Menden 
und ESG Essen. Der Schlußbericht erfolgt in einer der beiden nächsten Ausgaben. 
Martin Kasnitz (SG Neuss) zur Deutschen Jugendmeisterschaft nach Altensteig 
Bei den A-Jugend-NRW-Meisterschaften in Tecklenburg erzielte der Neusser Martin 
Kasnitz seinen bislang größten schachlichen Erfolg und belegte punktgleich mit 
dem Sieger Markovic(Bielefe1d) einen hervorragenden zweiten Rang und sicherte sich 
damit die Fahrkarte zu den Deutschen Jugendmeisterschaften im Juli dieses Jahres. 
Niederrheinischer Schachverband 
Verbands1 iga, Gruppe 1 Schlußrunde Verbands1 iga, Gruppe 2 
DSG Rochade Df. - SG Neuss 0,0:8,0 Solingen 68 111 - Viersen . 8,0:0,0kl 
Hilfarth - Elberfeld I1 4,0:4,0 St.Tönis - Hilden 4,0:4.0 
Kevelaer - Kamp-Lintfort 2,5:5,5 SG Düsseldorf 111 - SF Moers 3,0:5,D 
PSV/Turm Duisburg 111- Rheydt I1 4,0:4,0 SG Kaarst - SG Benrath 4,0:4,0 

Schlußtabellen 
1. SC Turm Kamp-Lintfort 12: 2 T 1.SG Benrath 1924 11: 3 t  
2. DSG Rochade I 1  10: 4 2.SG Kaarst 1912/35 10: 4 
3. SG Neuss 1901122 8: 6 3.SC Springer St-Tönis 9: 5 
4. PSVITurm Duisburg I11 7: 7 4.SF Moers 8: 6 
5. Elberfelder SG 1851 11 6: 8 5.SV Hilden 1922 7:. 7 
6. SK Kevelaer 5: 9 6.Solinger SG 1868 I 1 1  6: 8 
7. SC Turm Hilfarth 1932 4:lOSt. 7-56 Düsseldorf 111 5 :  9 
8. Rheydter SV 1920 I 1  4:lOSt. B.Turm Viersen 1920 0:14+ 
Regionalliqa- Keisterschaft: PSV/BSV Wuppertal 1I;SG Hochneukirch 4:4,BW 18.5:17.5 

4er-Verbands-Pokal ging an 2 Vertreter des Schachbezirks D'dorf. 
SG Düsseldorf und SG Neuss konnten sich gegen namhafte und höherklassige Kon- 
kurrenz behaupten und vertreten den Verband auf NRW-Ebene. SG Düsseldorf ver- 
zichtete aus Termingründen auf das Endspiel (Ergebnisse siehe Seite4 -->). 

Jugend-Blitz-MM für 4er-Mannschaften in Düsseldorf am 16.5.1987 
Ausrichter SG Düsseldorf, Turnierleiter Volker Laß(Bez.0f.). Unter 19 Mannschaften 
wurde die DSG Rochade I Sieger mit 35:1 Punkten. Für die NRW-MM qualifizierten sich 
außerdem: 2.s~ wesel 3 4 ~ ,  3. SG Düsseldorf I 28 ~,4. Elberfelder SG I 27P,5.SG Neuss 
26 P, 6. Hochheide 25 P. Auf den Plätzen noch: ll.Ratingen,l4.SG Df. 11, 19.0SG 11. 



E A N N S C H A F T S W E T T K h M P F E  I M  B E Z I R K  
, , .ß 1 

ThBELLENSTäNDE (Ends t and) & 
aezirksliga 1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 0  
1.SG D.dorf I11 X 5,O 4,5 4,5 5,O 3,5 5.0 4,s. 5.5 5,O 16: 2 42.5 
2.SG Neuss I1 3,O X 4,O 5.0 5,s 6,O 3.5 4,O 7.0 5.5 12: 6 43.5 
3.SG Neuss I11 3.5 4.0 X 4.0 2,5 5.0 5,O 3.0 4.5 4.5 10: 8 36.0 
4.Wersten I 3.5 3,O 4.0 X 4,5 4.0 3,5 4.0 4.5 7.5 9: 9 38 5 
5.Rochade I11 3,O 2.5 5.5 3,5 X 4,O 4,s 5,O 3.5 6.5 9: 9 38:0 
6.Erkrath I 4.5 2,O 3.0 4.0 4,O X 6,O 3.5 4,O 5.5 9: 9 36.5 
7. Rat ingen I I 3.0 4.5 3,O 4.5 3.5 2.0 X 4.5 4.0 4.5 9: 9 33.5 
8.Hilden I1 3.5 4,O 5.0 4.0 3,O 4.5 3.5 X 3.0 5,O 8:lO 35.5 St 
9.Derendf/Rath I1 2,5 1.0 3.5 3.5 4,s 4.0 4,O 5,O X 5.0 8:lO 33,O St 
10.Ratingen 111 3.0 2.5 3.5 0,5 1,5 2.5 3.5 3,O 3,O X 0:18 23.0 
1. Bezirksklasse I1 1 2 3 4 5 6 7 8  

1 .  Uedesheim I X 4,O 4.0 4.5 5.0 4,5 5.0 6.5 12: 2 33,5 
2. SG D.dorf V 4.0 X 3.0 5.0 7.0 4,O 4.5 4,O 9: 5 31,5 
3. Schewe Torm I 4.0 5.0 X 3.0 5,5 4.0 2.0 8,O 8: 6 31,5 
4. Wevelinghoven I 3,s 3,0 5.0 X 3.5 4.0 5,5 6.0 7: 7 30.5 
5. SFD I1 3.0 1,0 2.5 4.5 X 4,O 5,O 4,O 6: 8 24,O 
6. Rochade IV 3.5 4.0 4.0 4,O 4.0 X 3,s 4,O 5: 9 27.0 
7. SG Neuss V 3,O 3,5 6,O 2.5 3,O 4,s X 4,O 5: 9 26.5 
8. Erkrath I1 1.5 4.0 0.0 2,O 4,O 4,O 4,O X 4:10 19.5 

2. Bezirksklasse I1 1 2 3 4 5 6 7 8  
1 .  Benrath I11 X 4.5 3,O 6,O 4.5 5,5 6.0 5,5 12: 2 35.0 
2. Ratingen IV 3.5 X 2.0 5,5 7.0 5.0 7.0 8.0 10: 4 38,O 
3. Post I1 5.0 6.0 X 4.0 4.0 4,O 2,5 7.0. 9: 5 32,5 
4. SG Neuss V11 2,O 2.5 4.0 X 2,O 6,O 6,O 6,O 7: 7 28,5 
5. Hilden IV 3,5 1.0 4.0 6,O X 4.0 5,O 2,5 6: 8 26,O 
6. Kaarst I11 2.5 3,O 4.0 2,O 4.0 X 3,5 5,5 4:10 24,s st 
7. Hochdahl I 2,O 1,O 5,s 2,O 3,O 4,5 X 3,O 4:10 21,O St 
8. -Tus Nord 111 2,5 0.0 1,O 2,O 5,5 2,5 5.0 X 4:10 18,5 St 

3. Bezirksklasse I1 1 2 3 4 5 6 7 8  
1. Derendf/Rath 111 X 4.5 5,s 5,5 5,5 5,O 5.5 4,O 13: 1 35,5 
2. Allerheiligen I 3.5 X 4.0 6,O 6,O 6,O 5,5 6,5 11: 3 37,5 
3. en passant I 2.5 4.0 X 5.0 4.5 3,O 5,5 6,O 9: 5 30,5 
4. Lintorf I 2,5 2,O 3.0 X 5,O 8,O 4.0 5.5 7: 7 30'0 
5. Caissa I 2,5 2,O 3,5 3,O X 4.5 4.5 5,O 6: 8 25,O 
6. SFD IV 3,O 2,O 5,O 0,O 3,5 X 4.0 6.0 5: 9 23,5 
7. SG D.dorf VIII 2,5 2.5 2,5 4,O 3,s 4,O X 6.0 A:10 25.0 
8. Ratingen V1 4,O 1,5 2.0 2,5 3.0 2,O 2.0 X 1:13 17.0 

4. Bezirksklasse I11 . 1 2 3 4 5 6 7 
1. Wersten 111 X 4,O 5,O 4.5 4,5 6,O 6,5 1 1 :  1 30,5 
2. Oberbilk I 4,O X 8,O 5,5 5,5 3.0 6.0 9: 3 32.0 
3. Gerresheim I1 3.0 0.0 X 5,O 5,O 5,5 7.0 8: 4 25,5 
4. Garath I11 3,5 2.5 3.0 X 4,O 6.0 7,O 5: 7 26,O 
5. SV 1854 I11 3,5 2.5 3,O 4,O X 6.5 5,O 5: 7 24.5 
6. Scheue Tora IV 2,O 5.0 2,5 2,O 1,s X 7.5 4: 8 20,5 
7. SG Neuss X 1.5 2.0 1,0 1,O 3.0 0.5 X 0: 12 9,'O 

Jugend-Bezirksklasse, Zwischenstand nach 9 von 11 Runden 
1. SG Neuss I1 xxx 4.5 4,O 7,O 6,O 7,O 7,5 6.0 6,O 48,O 15: 1 
2. SG Oüsseldorf I11 xxx A,O 4,5 3,O 5,O 5.5 5,5 6,5 8,O 42,O 13: 3 
3. TUS Nord I 3,5 xxx 0,O 6,O 4,O 5,5 5,O 3,5 7,O 34,5 1 1 :  5 
4. SC Erkrath I1 4,O 4,O 8,O xxx 2,5 4,O 4,O 2.0 7,O 35,5 9: 7 
5. SF Gerresheim I 1,O 3,5 1,O 5,5 xxx 6,O 4,O 5,5 6,5 33,O 9: 7 
6. SV Hilden I1 2,O 4,O 3,O xxx 4,O 4.0 2,O 4.5 6,O 29,5 9: 7 
7. SK Ratingen I1 1,O 3,O 1,5 2,O 3,O xxx 4,5 5,O 7,5 31,5 7: 9 
8. SG Kaarst I1 0,5 1,5 4,O 3,O 5,O xxx 3,O 5,O 7,O 29,O 7: 9 
9. SV Lintorf I 2,O 2,5 3,O 4,O 4,O 6,O 3,5 5,O xxx 30,O 6:lO 
10. SG Neuss 111 1,O 0,5 3,5 6,O 2,5 2,5 3,0 2,O xxx 4,O 25,O 5:11 
11. TUS Nord I1 0,0 1,0 1,0 1,5 1,0 0,5 1,0 2,O xxx 8,O 0:16 
Letzte Meldung aus dem 4er-Bezirkspokal der Senioren. 
Im Endspiel ist hier die SG Oüsseldorf unter sich. Nach dem 3:l Sieg der 1. gegen 
Hilden siegte auch die 2. gegen Ratingen I mit demselben Ergebnis. 



D E R  B E Z I R K S S P I E L L E I T E R  G I B T  B E K A N N T  
Ende SeptemberIAnfang Oktober d.J. beginnen die Mannschaftskämpfe des Schachbezirks 
Düsseldorf für das Spieljahr 1987188, die hiermit ausgeschrieben werden. Die Auf- 
stellungen der Mannschaften sind dem 2. Spielleiter, Herrn Rudolf Weber, Karlsruher 
Str. 4,-4044 Kaarst 1 b i s z u m  3.j . . J U 1 i 1 9 8 7 ( Poststempel) einzu- 
reichen (auch für Mannschaften, die nicht auf Bezirksebene spielen !). 
Später eingehende Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt . 
Herr Weber wird den Vereinen in den kommenden Tagen entsprechende 
Formulare zusenden. Verwenden Sie bei der Angabe der Mannschafts- 
aufstellungen nur diese und senden Sie sie bis zum obigen Termin 
bitte in doppelter Ausfer- tigung an Herrn Weber. Von Herrn 
Weber erhalten Sie ein Exem- plar bestätigt zurück. Nach.Abgabe 
der Mannschaftsaufstellungen ist keine Änderung der Rangfolge 
mehr zulässig. Wird ein Spieler im Spielerpaß und im Mannschafts- 
meldebogen mit unterschied- licher Rangfolge geführt, ist die 
Rangnummer im Mannschafts- meldebogen verbindlich. Jeder Spie- 
ler kann nur für eine Mannschaft gemeldet werden. Wenn mehr als 8 Spieler für eine 
Mannschaft gemeldet werden, erhalten Sie für die 1. Mannschaft die Rangnummern 
1001,1002 usw., für die zweite Mannschaft die Rangnummern 2001,2002 usw. Diese 
Spieler gelten dann auch als Stammspieler dieser Mannschaft und können beliebig 
oft in ihr eingesetzt werden, in keinem Fall aber in einer tieferen Mannschaft. 
Im übrigen mache ich wegen der Aufstellung von Ersatzspielern besonders auf die 
B T O  15. 1 - 1 5  -8 aufmerksam. Die Auslosungen für die. jeweiligen Klassen er- 
folgen Anfang August d.J. durch den Spielausschuß: 
Auslosung, Termine und Mannschaftsaufstellungen werden rechtzeitig vor Beginn der 
1. Runde bekanntgegeben. 
A C H T U N G  - - -  > N e u e  R a u c h e r r e g e l u n g  ! ! !  

In der "G-Bestimmung der Bundesturnierordnung des Schachbundes Nordrhein-Westfalen 
gilt für die komnende Saison verbindlich unter 35.8: 

"Das Rauchen im Turniersaal ist nur den Teilnehmern am Wettkampf, deren Partie 
noch nicht beendet ist, und der Turnierleitung gestattet. 
Das Rauchen im Turniersaal kann bei Einzelturnieren vom Veranstalter, bei der 
Mannschaftsmeisterschaft vom jeweils gastgebenden Verein über die Regelung in 
Absatz 1 hinaus weiter eingeschränkt oder ganz untersagt werden. 
Beschränkungen oder Untersagungen sind bei Einzelturnieren vom Veranstalter 
vor der Bewerbung um die Ausrichtung und in der Turnierausschreibung bekannt 
zu geben. Für die Mannschaftsmeisterschaft sind sie in der Mannschaftsmeldung 
aufzuführen. Sie gelten für das ganze Spieljahr." 

Ich bitte zu beachten, da8 diese Regelung für alle Mannschaften eines Vereins 
gleichermaikn gilt,d.h. es ist z.B. nicht möglich, für die 1. Mannschaft das Rau- 
chen einzuschränken oder zu verbieten und es bei der 2. Mannschaft zuzulassen. 

gez. Ulrich Nachtmann( 1 Spielleiter) 
Auch für das Spieljahr 1987188 werden die VEREINSANSCHRIFTEN veröffentlicht. 
Die Vereinsvorsitzenden werden deshalb gebeten, folgende Angaben bis zum 25.Juli 
1987 (Poststempel) an mich einzureichen): 
m e i n s n a m e ,  2.Spiellokal (incl. Tel.Nr.1, 3. Spieltag, 4. Vorsitzender(inc1. 
Anschrift und Te1.-Nr.), 5. Spielleiter (incl. Anschrift und Te1.-Nr.), 6. Rauch- 
verbot (jaInein) oder Rauch-Einschränkungen(wie ?),  7. Schachmitteilungen an ? 
Die Mannschaftskämpfe können nur reibungslos und ohne Rückfragen durchgeführt 
werden, wenn die Anschriften und die weiteren Angaben stimmen. Eventuelle Ände- 
rungen im Verlaufe des Spiel jahres bitte ich, mir unverzüglich mitzuteilen. 
Ulrich Nachtman, Markusstr.126, 5000 Köln 51. Tel. 0221/3603377,1.Spielleiter. 

BEZIRKS-BLITZ-EINZELMEISTERSCHAFT 1987 
Dieses Turnier findet am 17.Juni 1987 beim Postsportverein, Abt. Schach,statt. 
Spielort ist die V e r e i n s g m i e  Schwimmer", Flinger Broich 91, 4000 Df. 
Anmeldeschluß ist 14:45 Uhr am Spielort. Ich bitte um absolute Pünktlichkeit, 
damit das Turnier ohne Verzögerung beginnen kann. Spielberechtigt sind ausschließ- 
lich Spieler, die eine S~ielberechtiauna für einen im Schachbezirk Düsseldorf 
nemeldeten Verein besitzen ! Jeder ~eilnehmer hgt zu qi m ~urnigr ei e funktions- 
thchtige Spieluhr rnitzubringen,ansonsten ist keine ~eienahme moglicR ! - .  

gez. U. Nachtmann, 1 .Spielleiter 



B E R I C H T E  D E S  B E Z I R K S J U G E N D W A R T S  
Am 9. Mai 1986 fand in Neuss die Jugendversanmlung des Schachbezirks statt. 
Der alte Jugendausschuß wurde bei 6 Enthaltungen (=Stimmenzahl) en bloc ent- 
lastet. Die Vereinsjugendsprecher wählten Olaf Weyer(SG Düsseldorf) zum Be- 
zirksjugendsprecher. Seine Anschrift lautet : Kündgensweg 4, 4000 Düsseldorf , 
Te1.0211/215675. Er bittet alle Jugendlichen des Bezirks, sich mit Problemen 
und Wünschen an ihn zu wenden. Zum Vertreter der Vereinsjugendwarte wurde E. 
Bießner 'n den Jugendausschuß gewählt. Jugendliche Beisitzer wurden: 
Ivo ~olnt SV ~intorf) ,Frank Hanmes(SG D'dorf) ,Jörg Seidel(SV Hilden). 
Die Jugendmei sterschaf ten 1987 wurden wie folgt vergeben: 
A-Jugend : SG Düsseldorf, B-Jugend: SG Neuss, C-und D-Jugend: SG Kaarst, 
Mädchen: SG Neuss, Blitz-EM: DSG Rochade, Blitz-MM: SV Lintorf, Jugend-Einzel- 
Pokal: SK Ratingen. 
Die Etats 1987 und 1988 wurden einstimmig genehmigt. Der Jugendwart machte 
nochmals darauf aufmerksam, da8 die Vereine die Zuschüsse für Jugendliche, 
die an Verbandsmeisterschaften teilnehmen, beantragen können. Tun sie dies 
nicht, verfällt der Anspruch. 

Ausschreibung der Mannschaftsmeisterschaften 1987188 der Schachjugend Diisseldorf 
Für die Spielzeit 1987188 haben alle Vereine, die Jugendliche in ihren Reihen 
haben, folgende Meldungen abzugeben: 
1.) Name und Anschrift des Vereins, Jugendwartes und Spiellokals u.Spieltag. 
2.) Eine Liste aller Jugendlichen des Vereins (Name,Anschrift,Geburtsdatum) 
3.) Mannschaftsaufstellungen (auch der überregionalen Mannschaften) 
4.) Meldung der Vierer-Pokal-Mannschaften (für jede gemeldete Achtermannschaft 

kann eine Vierer-Mannschaft am Pokal teilnehmen. Auch Vereine, die keine 
Achtermannschaft haben,  könne^ mit einer Mannschaft am Pokal teilnehmen). 

5. ) Meldung einer Vierer-Mädchenmannschaft. 

6.) Meldung einer Vierer-Mannschaft, bestehend aus C-und D-Jugendlichen. 
Es muß mindestens 1 D-Jugendlicher in dieser Mannschaft spielen.Gespielt 
wird dieses Turnier zunächst nur auf Bezirksebene im Rundensystem und 
zwar an Samstagen, zeitgleich mit der A-Jugend-Einzelmeisterschaft. 

Alle Meldungen müssen bis zum 25. Jul i 1987 (Poststempel! ), an meine Adresse 
Pastor-Bredo-Str.l2,4040 Neuss 1, abgesandt sein. 

gez-Volker Laß,Bezirksjugendwart 

A U S  D E N  V E R E I N E S  
Verein für Sport und Freizeit von 1975,Fachabt. Schach (S F D) 
Vereins- und Pokalsieger wurde Markus Fülleborn. 
Vorstandswahlen: 1. V0rsitzender:Eckhard Peuse, Turnier1eiter:Dieter 
Tilinski, 2.Turnierleiter:Markus Fülleborn, Kassenwart:Marianne Wull- 
Stein, Jugendwart: Frank Guthausen, Pressewart:Hubert Teutrine 
SG Düsseldorf --- BUGA,DER GARTEN FUR UNS ALLE 
Auf der Bundesgartenschau 87 finden auch zwei Schachveranstaltungen statt, 
ausgerichtet von der SG Düsseldorf---Festzeit auf der Ballonwiese t*-- 
Am Sonntag,den 5.7.1987, 11.00 Uhr:Simultanvorstellung von Rolf Zim- 
mermann (SGD). Am Sonntag, den 21.6.1987,11.00 Uhr (Anmeldung bis 10.30 
Uhr) offenes Blitzschachturnier um den B U G A  - P 0 K A L . 
BUGA-Besucher sind herzlich willkommen. 
SC e2-e4 Allerheiligen 
Neues Spiellokal: Hotel ''Zum Norfbach", VellbrÜggenStr. 1,4040 NeuSS 21 
(Napf), Tel. 0210712056. Spieltag: Montag ab 19-30 Uhr 
Vereinsmeister bei 21 Tei lnehmern und 7 Runden Schweizer System wurde 
G.Blask 7P., vor H.Henke1 5,5 P. und C.Poncian0 5 P. - 

V I E R E R - V E R B A N D S - P O K A L  

Turm Krefeld I - SG Düsseldorf I SG Neuss I - PSV/Turm Duisburg I 
Brandenberg - Zimmermann 0,0:0,1 Kasnitz - Lutz 0,0:1,0 
Brendel - Dr.Schneiderl,O:O,O Nachtman~, - Schmitz 0,5:0,5 
Cmiel - Dr.Canibo1 0,0:1,0 Wirtz - Kern 1,0:0,0 
Dorner - M.Arounop. 0,5:0,5 Heiming - Beeker 1 ,o:o,o 
Endergebnis - - - - - - - - - > 1,5:2,5 Endergebnis ---------> 2,5:1,5 


